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Kreisschülervergleichskampf am Mittwoch 3. Oktober 2007 in Gaggenau 
 
 
Liebe Leichtathletikfreunde!           Forbach, 10.07.2007 
 
Nachdem der Vergleich des Jahres 2006 in den Regenfluten untergegangen ist, hat man verein-
bart diesen Vergleichskampf auch in diesem Jahr wieder in Gaggenau durchzuführen! 
Um diese Veranstaltung in bewährter Weise durchführen zu können, ist die tatkräftige Unterstüt-
zung aller Kreisvereine erforderlich! Gerade unser Nachwuchs und besonders unsere Gäste 
sollen beste Bedingungen vorfinden! Als zuständiger Kampfrichterwart möchte ich alle Vereine 
bitten, dieses Vorhaben nach Kräften zu unterstützen! 
 
Einsatzplan:  Beginn: 10.30 Uhr 
 
Starter Wohlmannstetter-Rosch / ?? 
Startordner jeweils ein Starter 
Zeitmessung Kreis / Rastatter TV 
Zielgericht Kreis / VFB Gaggenau 
EDV / Wettkampfbüro Kreis / VFB Gaggenau 
Gerätekontrolle VFB Gaggenau 
Kampfgericht Weit I TV Bühl 5 Kampfrichter 
Kampfgericht Weit II TG Ötigheim 5 Kampfrichter 
Kampfgericht Hoch TV Gernsbach 3 Kampfrichter 
Kampfgericht Kugel TV Iffezheim 4 Kampfrichter 
Kampfgericht Diskus LAG Obere Murg 5 Kampfrichter 
Kampfgericht Speer Rastatter TV 5 Kampfrichter 
Kampfgericht Ball LG Hardt 4 Kampfrichter 
 
Rundenzähler, Wechselrichter, Hürdenkommando, ZBV: 
SCL-Heel Baden-Baden, SR Yburg Steinbach, TV Bühlertal, 
TuS Hügelsheim, TV Kuppenheim, SV Niederbühl, TS Ottersdorf je 2 Kampfrichter 
 
Besonders wichtig! 
Jeder Kreisverein wird dringend gebeten, mir seine Kampfgerichte namentlich bis Mittwoch, 
26. September, per E-Mail zu melden. 
 
 
Folgende wichtige Hinweise sind zu beachten ! 
 

( 1 ) 
Um 9.50 Uhr findet eine Einsatzbesprechung statt, bei der alle Kampfgerichte (Vereine) anwesend 
sein müssen! Anschließend geht es sofort an die jeweiligen Einsatzorte, um die Probeversuche 
überwachen zu können. 
( 2 ) 
Jedes Kampfgericht muss mit der im Plan festgelegten Anzahl der Kampfrichter anwesend sein 
und bis zum Schluss der Veranstaltung zur Verfügung stehen. 
( 3 ) 
Bei jedem Kampfgericht muss mindestens eine Person sein, die die derzeit gültigen Regeln 
sicher beherrscht und in der Lage ist, die Funktion des Obmannes / der Obfrau zu über-
nehmen.  
 
Achtung! 
Sollte ein Kreisverein aus sehr dringendem Anlass nicht in der Lage sein ein Kampfgericht zu stel-
len, so ist dies sofort beim Kampfrichterwart zu melden !!! 
 
Der Kreisvorstand bedankt sich schon jetzt für Eure Unterstützung! 


